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spricht. Aber die Schulen von Broward
County senken nicht die Kriminalitätsrate
und «Chetto-Padagogik» ist gegenüber der
Wirklichkeit oft nur Zynismus. Gleichwohl
hebt das die Notwendigkeit von Erziehung
und Bildung nicht auf, die tatsächlich nicht
allein und nicht primär von ihrem Scheitern

her beurteilt werden können. Die
Schule muss und wird auf die gesellschaftlichen

Probleme der Umweltkrise eingehen,

doch sie kann dies nur als Schule,
und das verschafft vielen Pädagogen das
Gefühl des Ungenügens. Aber die Öffnung
der Schule ins Leben kann auch nur dort
erfolgen, wo das Leben dies zulässt. Und
das scheint eine abnehmende Grosse zu
sein, wahrend es für den Bildungserfolg
der Schule darauf ankommt, ihre eigenen
Starken zu verbessern. Man kann nur wenig

bewirken und muss viel tun - das ist

eine paradoxe «Losung» des Problems.
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Römisch-katholische
Kirchgemeinde Wädenswil

Sind Sie eine aufgeschlossene
Persönlichkeit, und haben Sie
Freude an der Arbeit mit jungen
Menschen?
Wenn Sie auch noch eine
katechetische Ausbildung
absolviert oder Glaubenskurse
besucht haben und eventuell
bereits Erfahrung in der
Jugendarbeit besitzen, dann
sollten Sie sich bei uns als

Jugendarbeiter/in
Oberstufenkatechet/in

melden. Diese Stelle ist auf
Anfang des Schuljahres
1991/92 neu zu besetzen.
Die Stelle umfasst etwa zu
gleichen Teilen:

- Religionsunterricht an der
Oberstufe

-ausserschulische Jugendarbeit

- Mitarbeit am Firmweg
«Firmung ab 17»

-weitere, den persönlichen
Neigungen entsprechende
Tätigkeiten innerhalb des
Pfarrteams.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Weitere Informationen erhalten
Sie auf Anfrage.
Unser Pfarrer, Dr. Martin Kopp,
freut sich auf Ihren Anruf
(Telefon 01 -780 31 16).
Schriftliche Bewerbungen bitte
an den
Personalverantwortlichen der
Kirchenpflege
Herrn Albert Spescha,
General-Werdmüller-Strasse 6,
8804 Au ZH.
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